
 

 

   Freie Hansestadt Bremen 28357 Bremen, den 14.10.2014 
0rtsamt Borgfeld  
  
Niederschrift 
Gespräch mit Frau Lekzig  

Datum:                  Beginn:          Ende: Sitzungsort:  
14.10.14               16:00 Uhr     18:00 Uhr       Ortsamt und Begehung 
 
Teilnehmer: 
   
Ortsamt:       OAL J. Linke, Vorsitzender 
   
  
Ausschuss:   Frau H. Schirmer,  

die Herren  M. Schumacher, J. Schilling         ,  D. Garling;  
Beirat:            Herr Ilgner    
 
Gäste:  Frau Lekzig, Herr L. Behrens, Herr Schnakenberg, Frau Klatte 
   
 
 
TOP Besprechungs- 

punkte 
 

 
 1. 

Verkehrsberuhigung 
Brückenrampe 
B`Landstr. 

Frau Lekzig  stellt vor Ort ihr Konzept vor: 
• Abschnitt zwischen Warfer Landstraße und Brücke 

wird zur „Strecke 30“. Ab Brücke stadteinwärts „Zone 
30“ 

• Am Beginn „Zone 30“ beidseitige  Einengung auf 3,5 
m. (Fahrtrichtung stadteinwärts) 

• Gegenüber Einmündung  Erbrichterweg keilförmige 
Einengung (Fahrtrichtung stadteinwärts) 

• Rechts vor Links Einmündung Erbrichterweg 
(Fahrtrichtung stadtauswärts). 

Die anwesenden Landwirte kritisieren das Konzept und 
schlagen vor, die beidseitige Einengung in Richtung Warfer 
Landstraße zu verlegen. Frau Lekzig prüft diesen Vorschlag, 
allerdings als zusätzliche, nicht alternative Maßnahme. 

2. Zebrastreifen 

Frau Lekzig erklärt  - vor Ort und auch im anschließenden 
Gespräch im OA -, dass es keine Möglichkeit zur 
Veränderung der bestehenden Situation gibt. Also: 
Beibehaltung der bestehenden Querungshilfe Höhe 
Ratsspieker-Park, kein Zebrastreifen am OA. 

 3. Geradeaus-Gebot 
am OA 

Die Beschlusslage sieht vor, dass das Gebot zeitlich  begrenzt 
sein soll bis zur Fertigstellung der Straßenbahn L4. 
Denkbar ist jedoch eine Verstetigung mit dem Ziel, 
Schleichverkehr aus Borgfeld herauszuhalten. Der Beirat ist 
aufgerufen, darüber zu befinden. 

 4. Kiebitzbrinkweg 

Der OAL hat Frau Lekzig  in einem Schreiben die Meinung 
des Ausschusses 1 mitgeteilt: Er sieht das ASV in der 
Verkehrssicherungspflicht und bittet um Beseitigung der 
starken Überwachsung des Fuß/Radweges. 
Frau Lekzig teilt mit, dass sie die zuständige Abteilung in 
ihrem Amt in Kenntnis gesetzt hat. 



 

 

5. 
Butendieker 
Landstraße 

Der Zustand der Straße ist schlecht. Es liegt eine 
diesbezügliche Beschwerde vor. Frau Lekzig wird Prüfung der 
Verkehrssicherheit durchführen. 

6. 
Einfahrt 
Wischhusenweg 

Frau Lekzig teilt mit, dass von Seiten des ASV kein 
Handlungsbedarf besteht. 

7. 
Einmündungsbereich 
Borgfelder 
Deich/Allee 

Frau Lekzig hat bereits in einem Schreiben mitgeteilt, dass sie 
keinen Handlungsbedarf sieht. 

8 
Schulwegsicherung 
Hamfhofsweg 

Der Schulweg wurde durch ein Geländer neben der Ausfahrt 
des REWE-Parkplatzes gesichert. Jetzt ergibt sich das 
Problem, dass Autos bis an das Gitter heran geparkt werden. 
Frau Lekzig schlägt vor, zusätzlich Poller installieren zu 
lassen, die ein solches Parken verhindern. 

9. 
Fehlen größerer 
Schilder am 
Kiebitzbrink/Fahrrad 

Frau Lekzig wird prüfen, warum nicht entsprechend dem 
Beirats-Beschluss  größere Schilder installiert wurden. 

10. Querungshilfen BKA 

• Q-Hilfe Albert-Bischoff-Str. wird eingerichtet, sobald 
Haushaltssperre beendet ist. 

• Q-Hilfe kann eingerichtet werden, falls sie nicht zu 
teuer ist. 

 
 
 
Jürgen Linke       Jürgen Schilling 
OAL        Sprecher des Ausschusses 


